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FRISTABLAUF VON 44 546

Jumbo-Abschied bei der Bayernbahn
Das Bayerische Eisenbahnmuseum  

(BEM) verabschiedete seine 1941 in 
München gebaute Museumslok 44 546 
mit einer mehrtägigen Plandampf-Veran-
staltung aus dem aktiven Dienst.

Ursprünglich waren bereits im Früh-
jahr 2020 planmäßige Einsätze im Raum 
Nördlingen geplant. Wegen der Be-
schränkungen im Zuge der Corona-Krise 
musste die Veranstaltung jedoch zu-
nächst abgesagt werden.  Mit der langsa-
men Lockerung der Auflagen im Laufe 
des Sommers wagten die Aktiven des 

Fast wie zu besten Dampflokzeiten dampfte 44  546 am 19. August 2020 vor einem Güterzug bei Fremdingen dahin.

Museums schließlich einen neuen Anlauf 
und planten für Mitte August einen neu-
en Termin. Doch erst nach einer weiteren 
Verschiebung war es dann in der Woche 
vom 19. bis 21. August 2020 so weit.

Neben zahlreichen Plan- und Sonder-
zügen stand auch eine Lastprobefahrt vor 
einem planmäßigen 1800-Tonnen-Güter-
zug mit Zementklinker von Harburg in 
Richtung Stuttgart auf dem Programm. 
Wurde 44 546 bei ihren Einsätzen an-
fangs noch durch 140 438 unterstützt, 
bewältigte sie ihre Züge – darunter auch 

der planmäßige 1200-Tonnen-Henkel-
Zug zwischen Wassertrüdingen und Gun-
zenhausen – an den Folgetagen allein.

Die steigenden Temperaturen mach-
ten 44 546 schließlich doch zu schaffen. 
So musste die Lok am Freitag Nachmittag 
vorzeitig aus dem Rennen gehen. Den 
letzten Zug des Events bespannte statt-
dessen die ölgefeuerte 50 0072. 44 546 
ist zwar in einem technisch ordentlichen 
Zustand, die Aktiven des BEM entschie-
den sich jedoch zugunsten anderer Pro-
jekte vorerst für die Abstellung der Lok.

Bereits im Sommer 2019 hatte die Nederland-
se Spoorwegen (NS) ihren Dieseltriebwagen 
NS 20 an das Eisenbahnmuseum in Utrecht über-
geben. Nach erfolgreicher Hauptuntersuchung 
fanden nun am 4. und 6. September 2020 soge-
nannte „Konditionsfahrten“ statt. Das Fahrzeug 
wurde 1954 als Inspektionstriebwagen beschafft. 
Es ist mit zwei Konferenzräumen, einer Küche 
und einem Arbeitszimmer ausgestattet. Die bei-
den Buckel, in denen sich die Führerstände befin-
den, brachten dem Fahrzeug den Spitznamen 
„De Kameel“ ein. Am 6. September war NS 20 
bei Horst-Severum auf dem Weg nach Venlo.
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STANDPUNKT

Geradeeben wurde  
eine neue Sau durchs 
Dorf getrieben: 

TEE 2.0, die jüngste Idee des 
Bundesverkehrministers. Es 
wäre zu schön, um wahr zu 
sein, besönne man sich in  
Europa darauf, endlich einen 
Teil der Kurz- und Mittelstre- 
ckenflüge durch komfortable und  
schnelle Zugverbindungen zu ersetzen. 

TEE – das hatten wir schon einmal:  
Mit großem Pomp in den 50er-Jahren 
gestartet und im Lauf der Jahre lieblos 
verödet mit endgültigem Tod 1987.

Scheuers Konzept ist nicht unvernünf-
tig, so soll TEE 2.0 zunächst bestehende 
Strukturen nutzen. Anfangs sollen Verbin-
dungen angeboten werden, die geringen 
Aufwand erfordern. Klug ist, die wieder-
belebte zarte Pflanze Nachtzug einzubin-
den. Dass es Scheuer gelingt, eine euro-
päische TEE 2.0-Dachgesellschaft zu in-
stallieren, ist angesichts der Animositäten 
unter den europäischen Bahnen schwer 
vorstellbar. 

Das Projekts TEE 2.0 birgt zudem die 
Gefahr der Ablenkung von den wirkli-
chen Herausforderungen. Vor dem Euro-
pa-Takt muss der Deutschland-Takt kom-
men. Die Bahn krankt an der Anbindung 
in die Fläche; der Verkehr zwischen den 
Metropolen ist nicht die Herausforde-
rung. Für mehr Schienenverkehr sind 
zahllose kleine und größere Infrastuktur-
maßnahmen erforderlich. Hier eine Wei-
che, dort ein Überholgleis, woanders der 
zweigleisige Ausbau. Unspektakuläre Pro-
jekte mit geringem Glamour-Faktor, die 
viel Geld kosten, erst in der Summe  
wirken und dringend jetzt in Angriff  
genommen werden müssen.

TEE 2.0 – die Nachricht les ich wohl,  
allein mir fehlt der Glaube.

ABWARTEN UND  
TEE TRINKEN

Stefan Alkofer

Die Aufräumarbeiten begannen noch am Tag des Einsturzes, am 28. August 2020.

WUPPERTAL –DORTMUND

Brückeneinsturz mit Folgen
Eine marode Fußgängerbrücke brachte am 28. August 2020 den 

Bahnverkehr rund um Wuppertal zum Erliegen. Die Brücke, die von der 
Saarbrücker Straße in Wuppertal-Heckinghausen über die Eisenbahn-
strecke Elberfeld – Dortmund führte, war während Abrissarbeiten auf 
die Gleise gestürzt. Dabei rissen die Trümmerteile der Brücke die Ober-
leitung herunter und beschädigten mehrere Oberleitungsmasten. Fern-
verkehrszüge wurden während der Aufräumarbeiten großräumig über 
das Ruhrgebiet umgeleitet, die Fernverkehrshalte in Solingen, Wupper-
tal und Hagen entfielen. Die Aufräumarbeiten dauerten das gesamte 
Wochenende. Erst am Abend des 30. August wurde die Strecke wieder 
für den Eisenbahnverkehr freigegeben.

Viel Bewegung bei der WRS. Der deutsche Ableger der „Widmer 
Rail Service“ erweitert seine Flotte um eine erste Diesellokomotive: 
215 004 (225 004) stieß im Juli 2020 aus den Beständen der 
Ascherslebener Verkehrsgesellschaft (A.V.G.) zur Flotte der Karlsru-
her. Die Lokomotive soll künftig unter anderem auf der Hunsrück-
querbahn zum Einsatz kommen. Die WRS erwägt, künftig Güterver-
kehr im Abschnitt zwischen Langenlonsheim und Büchenbeuren 
mit Anschluss an den Flughafen Hahn durchzuführen. Am 31. Juli 
und 3. August 2020 fanden dort erste Erkundungsfahrten mit 
215 004 statt. Nach Unternehmensangaben stießen die Pläne bei 
der ortsansässigen Industrie bereits auf großes Interesse.

FO
TO

: D
IR

K 
H

Ö
LL

ER
H

AG
E

FO
TO

: B
ER

N
D

 K
EL

LE
R



6 ModellEisenBahner 11/2020

BAHNWELT AKTUELL

ZWISCHENHALT

■ Deutschland und Frankreich be-
schaffen gemeinsam Züge für den 
grenzüberschreitenden Regionalver-
kehr. 30 vierteilige Triebzüge des Typs 
Coradia-Polyvalent von Alstom sollen 
künftig von Straßburg aus nach Saar-
brücken, Neustadt/Weinstraße, Mann-
heim, Karlsruhe, Trier sowie nach Müll-
heim und Basel pendeln.

■ Die Landesnahverkehrsgesell-
schaft Niedersachsen  (LNVG) ergänzt 
ihre Doppelstockwagen-Flotte für das 

von der „Metronom Eisenbahngesell-
schaft“ betriebene Hansa-Netz. Bestellt 
sind zwölf Mittelwagen der Bauart 
DBpza sowie zwei DABpbzfa-Steuer-
wagen. Die zusätzlichen Garnituren 
sind nötig, weil die älteren Wagen ge-
rade das „HU XL Dosto“-Modernisie-
rungsprogramm durchlaufen.

■ Die ÖBB und die SBB erweitern ihr 
Nachtzugangebot. Die ÖBB-Tochter 
Nightjet wird in Zusammenarbeit mit 
den SBB neue Nachtzuglinien von Zü-

rich nach Amsterdam, Rom und Barce-
lona einrichten. Bis 2024 soll das Ange-
bot ab Zürich auf zehn Linien zu insge-
samt 25 Zielen anwachsen. 

■ Die SNCF ersetzt mit der Lieferung 
neuer, 200 km/h schneller Doppel-
stock-Triebzüge des Typs Omneo Pre-
mium von Bombardier ihre lokbe-
spannten IR-Züge aus Corail-Wagen. 
Bis 2022 sollen die Corail-Züge auch 
von den Linien Paris – Bourges und Pa-
ris – Nevers abgezogen werden.

244 044 zog am 6. September 2020 einen stilechten Epoche-IV-Güterzug über den Güterring.

Auf einigen wenigen Streckenab-
schnitten bietet der Leipziger Güterring 
noch typisches DR-Flair, wie in Leipzig-
Schönefeld mit klassischen Formsignalen 
oder in Leipzig-Wiederitzsch mit HL-Sig-

nalen. Ein Flair, das es so nicht mehr lange 
geben wird – Grund genug für einige 
engagierte Eisenbahnfreunde aus der Re-
gion, einen Fotozug auf dieser Strecke 
sowie auf der Linie in Richtung Falken-

berg starten zu lassen. Als Zuglok gewann 
man die Dessauer E 44 044. Die Lok 
wurde im Rahmen der Fotofahrt als 
244 044 im Zustand der Epoche IV be-
schriftet. Für die rüstige Altbaulok war es 
der erste Einsatz dieser Art seit acht Jah-
ren. Der Fotozug bestand aus vierachsi-
gen offenen Güterwagen, zweiachsigen 
Getreidewagen und zweiachsigen Schot-
terwagen. Hinzu kamen drei mit Abraum 
beladene Flachwagen, zwei gedeckte 
Güterwagen sowie – als Highlight – ein 
weiterer zweiachsiger Flachwagen mit 
zwei „werksneuen“ Trabis. DB Cargo stell-
te einen Großteil der Wagen. Zwei ge-
deckte Güterwagen sowie der Flachwa-
gen mit den Trabis stammten von der I.G. 
Traditionslok 58 3047 e. V. aus Glauchau.

E 44 044 IN LEIPZIG

Retro-Flair auf dem Güterring 

Die Länderbahn griff im September 2020 auf die Diens-
te der PRESS zurück. 218 056 (218 454) pendelte mit zwei 
TRI-Wagen im ALX-Netz zwischen Kempten und Oberstdorf. 
Grund für den Einsatz war eine Linienbrechung wegen 
Bauarbeiten zwischen Kaufbeuren und Kempten.
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Auch Graffiti-Künstler tragen aktuell Sorge, auf die Ein-
haltung der aktuell geltende Maskenpflicht in Bussen und 
Bahnen zu achten: Mit einem bunten Mund-Nase-Schutz 
versehen, passierte 412 028 „Freistaat Sachsen“ am 8. Au-
gust 2020 als Umleiter den Bahnhof Aschaffenburg.
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Einschalten 
und 

gratulieren!

vgbahn.de/hvo

Jetzt sind wir gefragt! 

Unterhaltsam, 
informativ, spannend 

und verständlich: 
SWR-Eisenbahnromantik

 1000 Folgen, unzählige 
Sendungen und 1 Milliarde Zu-

schauer – wir gratulieren 
Hagen von Ortloff 

recht herzlich zum 
Jubiläum!

Alle 
zusammen 

am Freitag, den 
30. Oktober, 

wie gewohnt um 
14.15 Uhr 

im SWR

Mit drei Zusatzwagen für den Autoverlad 
ab Samedan rollt dieser Schnellzug Richtung 
Thusis. Der Transport angemeldeter und be-
gleiteter Motorfahrzeuge an der Albula war 
ab Winter 1967 bis und mit Winter 2011 
im Angebot. Im Gegensatz zu anderen Ver-
ladediensten durch Alpentunnel verblieben 
die Passagiere zwischen Thusis und Sameden 
nicht in ihren Autos. Der Ausbau der Julier-
strasse und das Verladeangebot durch den 
1999 eröffneten Vereina-Tunnel liessen die 
Nachfrage schwinden. Dank Wegfall der Au-
totransportwagen konnte das  Platzangebot für Reisende von und nach dem Engadin wachsen. Die 1984 
bereits im roten Kleid abgelieferte Ge 4/4II 622 Arosa kann an der Albula bis zu 245 t mit 50 km/h berg-
wärts ziehen. www.kaeserberg.ch

Die große Schweizer Modelleisenbahn
Zug des Monats November: Albula-Schnellzug mit Autotransportwagen 1995

PROBEEINSÄTZE IN ÖSTERREICH

iLint bei den ÖBB
Die Österreichischen Bundesbahnen 

(ÖBB) erproben seit September 2020 
einen Wasserstoff-Triebzug des Typs Co-
radia iLint aus dem Hause Alstom in ei-
ner zehnwöchigen Testphase im Planbe-
trieb. Seit 14. September 2020 fährt 
654 101 in den Umläufen der ÖBB-
Baureihe 5022 auf der Inneren Aspang-
bahn von Wien nach Puchberg und 
Gutenstein sowie auf der Äußeren As-
pangbahn über Aspang bis Hartberg. Ein 
Einsatz auf der Schneebergbahn 
(Wien – Puchberg) wird wegen Bauar-
beiten erst ab Oktober 2020 möglich 
sein. Für seine Einsätze in der Alpenrepu-
blik wurde der Wasserstoffzug eigens 
mit einem Design in den österreichi-
schen Nationalfarben versehen.

Die Ausschreibung zur probeweisen 
Anmietung eines wasserstoffbetriebe-
nen Triebzugs wurde bereits im Sommer 

2019 gestartet. Erste Probefahrten mit 
dem Coradia iLint fanden im Winter 
2020 auf der Aspang- und der Wechsel-
bahn sowie am Semmering statt. In 
Puchberg am Schneeberg gab es auch 
ein Treffen mit der meterspurigen 
Schneebergbahn, die aktuell wie die 
Puchbergerbahn mit Dieselfahrzeugen 
betrieben wird. Eine Woche später fan-
den bereits weitere Testfahrten nach 
Gutenstein auf der Piestingtal- und auf 
der Gutensteinerbahn statt. 

Die ersten Testfahrten auf mehreren 
SPNV-Strecken waren ursprünglich für 
das Frühjahr 2020 geplant. Die mit der 
Corona-Krise verbundenen Einschrän-
kungen machten jedoch eine Verschie-
bung auf den Herbst nötig. 

Den aktuellen Fahrplan gibt es unter: 
https://www.oebb.at/de/neuigkeiten/
wasserstoffzug

Während der 
Probeeinsätze 
von 654 101 auf 
verschiedenen 
Nebenbahnen 
der ÖBB erstrahlt 
dessen Front in 
den Nationalfar-
ben der Alpenre-
publik.FO
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 Nun erweiterte auch die Leipziger Eisenbahngesell-
schaft (LEG) ihre Flotte um zwei E-Loks aus dem Hause 
Siemens. 192 013 und 018 kommen vom Lokvermieter 
Northrail. 192 018 wurde bereits mit dem Logo des 
neuen Mieters versehen. Das Foto entstand am 5. Sep-
tember in Neuhof. Wir wollen von Ihnen wissen: Unter 
welchem Produktnamen verkauft Siemens diese spezi-
ell für den deutschen Markt konfektionierte E-Lok?

FRAGEZEICHEN

?? Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? 
Wer das Fragezeichen dieses 
Monats beantwortet, kann 
eine von 20 DVDs gewinnen.

ABELLIO RAIL MITTELDEUTSCHLAND

Zu knapp kalkuliert?
 Abellio Rail Mitteldeutschland wendet 

sich mit einem Hilferuf an die Politik: Das 
Unternehmen fordert vom Land Sachsen-
Anhalt einen kräftigen finanziellen Nach-
schlag, um den Zugverkehr auf seinen Li-
nien aufrecht erhalten zu können. Das 
Unternehmen betreibt seit 2015 zehn Li-
nien des Saale-Thüringen-Südharz-Netzes 

sowie seit 2018 insgesamt 16 Linien im 
Rahmen des Dieselnetzes Sachsen-An-
halt. Mit ihren günstigen Angeboten hatte 
die Tochter der niederländischen NS bei 
den Vergabeverfahren unter anderen die 
DB AG ausgestochen. Nun fordert Abellio 
bis zum Ende der Vertragslaufzeiten in 
den Jahren 2030 und 2032 rund zehn 

Millionen Euro zusätzlich pro Jahr. Das 
Unternehmen begründet diesen Schritt 
mit deutlich gestiegenen Personalkosten. 
Parallel will Abellio auch interne Einspar-
möglichkeiten untersuchen. So werde er-
wogen, die für einzelne Regionen gegrün-
deten Tochterfirmen unter einem bun-
desweiten Dach zusammenzuführen.

NLE-STRECKE LÜBBEN – LUCKAU

Reaktivierungs-Pläne
 Auf dem 16 Kilometer lan-

gen Abschnitt Lübben –  
Luckau der Niederlausitzer Ei-
senbahn (NLE) fahren wieder 
Personenzüge. Die DB AG leg-
te die einst von Falkenberg 
über Lübben nach Beeskow 
führende Strecke ab 1995 still. 
1999 wurde diese von der 
Deutschen Regionaleisen-
bahn (DRE) übernommen. 
Doch auch die DRE trennte 
sich ab 2015 von großen Tei-
len der Strecke. Nur wenige 
Güterzüge und Überführun-
gen zum Bw der L & W (Lae-
ger & Wostenhöfer) störten 
fortan die Ruhe. Die Nieder-

lausitzer Eisenbahnfreunde 
e. V. wagen nun jedoch einen 
Neustart: Den Anfang mach-
ten am 12. September 2020 
Pendelfahrten zwischen Lüb-
ben und Luckau mit 672 341 
des „Lausitzer Dampflok 
Clubs“. Als Nächstes sind am 
5. Dezember Nikolausfahrten 
geplant. Im Jahr 2021 möchte 
man mit lokbespannten Zü-
gen von Lübben nach Osten 
in den Spreewald bis zum 
heutigen Streckenende in 
Groß Leuthen-Gröditsch fah-
ren. Weitere Infos gibt es un-
ter: https://niederlausitzer- 
eisenbahnfreunde.de

Fast wie zu Planverkehrs-Zeiten: 672 341 erreichte am 12. September 
2020 den Haltepunkt Neuendorf in der Niederlausitz. Die winkende 
Dame bewohnt das Gebäude bereits seit 83 Jahren. Sie war begeistert, 
endlich wieder einen Personenzug an „ihrem“ Haltepunkt zu sehen.
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Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis zum 15. November 2020 auf einer Post-
karte an den MODELLEISENBAHNER, Stichwort Fragezeichen, Am Fohlenhof 9a, 
82256 Fürstenfeldbruck oder per E-Mail an fragezeichen@modelleisenbahner.de. Un-
ter allen richtigen Einsendungen werden 20 DVDs aus der Rio-Grande-Videothek ver-
lost. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Die richtige Antwort im Septemberheft lautete: „Bw Oberhausen-
Osterfeld Süd“. Gewonnen haben: Mätzig, Werner, 04209 Leipzig; Haberlick, Michael, 
65550 Limburg/Lahn; Reinartz, Jürgen, 41517 Grevenbroich; Paul, Werner, 33100 Pa-
derborn; Schallenmüller, Heinrich, 24534 Neumünster; Reppelmund, Bernhard, 85080 
Gaimersheim; Heß, Lorenz, 88447 Warthausen; Lisson, Ingrid, 29549 Bad Bevensen; 
Eckstein, Ilse, 67304 Eisenberg; Müller, Günter, 31303 Burgdorf; Klimaschewski, Olaf, 
80687 München; Grimaldi, Heiko, 73098 Rechberghausen; Rißmann, Bernd, 39264 
Nedlitz/Anh.; Hensel, Gunnar, 39356 Weferlingen; Nickel, Michael, 46519 Alpen; 
Jeitner, Dr. Klaus-D., 21075 Hamburg; Hofmann, Günter, 01217 Dresden; Knörlein, 
Brigitte, 91174 Spalt-Großweingarten; Spelthan, Jean, NL-6469XE Kerkrade, Czipo-
lowski, Marco,06917 Jessen.



Informationen, Reservierungen und Sonderzugbestellungen unter: IG Preßnitztalbahn e. V. · Am Bahnhof 78 · 09477 Jöhstadt
Telefon 037343 808037 · Telefax 037343 80809 · E-Mail verein@pressnitztalbahn.de · www.pressnitztalbahn.de

Besondere Höhepunkte Herbst 2020

Bis 1. November 2020 
jeden Samstag und Sonntag 
Dampffahrbetrieb

31. Oktober Dampfzüge zum 
Reformationsfeiertag

1. November Dampffahrbetrieb zu 
Allerheiligen

Museumsbahn Steinbach – Jöhstadt

Betrieb an bestimmten Wochenenden 

und Feiertagen, (z. B. im Advent, 

zum Jahreswechsel) sowie samstags

und sonntags von Mai bis Oktober

Ein Reise-Erlebnis wie in den 1960er 
und 1970er Jahren durch die 
romantische Erzgebirgslandschaft. 

Am 10. September 2020 absolvierte 
52 8141 der Ostsächsischen Eisen-
bahnfreunde eine erneute Lastprobe-
fahrt von Bad Salzungen nach Eise-
nach und zurück (hier bei Förtha). Bei 
den vorigen Probefahrten im Frühjahr 
hatte sich ein Lager deutlich zu stark 
erwärmt, deshalb musste die Lokomo-
tive nochmals in das Werk Meiningen 
einrücken. Nun stehen nach den er-
folgreichen Probefahrten noch einige 
Restarbeiten an, bevor die Maschine 
wieder in ihre Heimat Löbau überführt 
werden kann. 52 8141 ist Deutsch-
lands einzige betriebsfähige Lok mit 
einem Giesl-Flachejektor.

WINDBERGBAHN E. V.

Bahnbetrieb zum Jubiläum
Nach langer Wartezeit 

konnte der Verein Windberg-
bahn e. V. am 5. und 6. Sep-
tember 2020 wieder einen 
Sonderzugbetrieb einrichten. 
Damit hat sich der Verein im 
Jahr seines 40-jährigen Beste-
hens wohl vorerst sein schöns-
tes Geschenk selbst gemacht. 
Aktuell ist ein rund zwei Kilo-
meter langer Abschnitt zwi-
schen Dresden-Gittersee und 

dem Bahnübergang Banne-
witzer Straße bei Kilometer 
3,5 befahrbar. Gefahren wur-
de in „Sandwich“-Bespannung 
mit Kö 4500, dem Aussichts-
wagen Dresden 70 252 der 
Wagengattung C und 323 270. 
Die 1856 eröffnete Windberg-
bahn führte einstmals von 
Dresden nach Possendorf. Sie 
gilt als erste Gebirgsbahn 
Deutschlands. 

6. September 2020: Bald erreicht der kurze Zug aus Kö 4500, dem Wa-
gen Dresden 70 252 und 323 270 den Bahnhof Dresden-Gittersee.
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Neue Loks für Dänemark: 
Railadventure überführte am 
13. September 2020 drei für 
die Dänische Staatsbahn (DSB) 
bestimmte E-Loks des Typs Vec-
tron von Allach gen Norden. 
Die DSB-Neuzugänge erhalten 
die Betriebsnummern EB 3202, 
EB 3201 und EB 3203. Die Auf-
nahme entstand am Esslinger-
bergtunnel im Altmühltal. Die 
DSB haben 42 Maschinen die-
ses Typs bestellt. Die Loks sol-
len ab 2021 mit Doppelstock-
wagen im Regionalverkehr auf 
Seeland eingesetzt werden.

DB CARGO 

Großauftrag für Siemens
Die DB AG erneuert ihre Cargo-Flotte: Bis zu 400 Zweikraftlo-

komotiven aus dem Hause Siemens sollen ab 2023 ältere
Strecken- und Rangierloks ersetzen. Fest bestellt sind zunächst 
100 Maschinen des Typs Vectron Dual Mode, die als Baureihe 
248 in die Flotte des Konzerns integriert werden sollen. Die Lo-
komotiven werden sich in einigen Details von den Prototypen 
des Vectron Dual Mode unterscheiden, so sind beispielsweise 
Rangierbühnen geplant, weil DB Cargo die Maschinen auch für 
Rangierfahrten sowie „auf der letzten Meile“ einsetzen will.
Der Auftrag hat ein Volumen von rund einer Milliarde Euro.

DB Cargo verspricht sich von den neuen Lokomotiven nach 
eigenen Angaben eine Ersparnis von rund acht Millionen Liter 
Kraftstoff und 17 000 Tonnen CO2 pro Jahr. Herkömmliche Die-
selloks machen aktuell einen Anteil von 50 Prozent der Flotte 
bei DB Cargo aus. Bis 2030 will das Unternehmen diesen Anteil 
auf zehn bis 15 Prozent senken. Erklärtes Ziel des Konzerns ist es, 

sämtliche Dieselfahrzeuge bis zum Jahr 2050 aus der Flotte zu 
verbannen. Passend zu dieser Strategie will sich DB Cargo nun 
verstärkt als Anbieter CO2-freier Lieferketten profilieren. 

So sollen die neuen Zweikraft-Loks des Typs Vectron Dual Mode von Sie-
mens Mobility in DB AG-Farben einmal aussehen.

Die „TX Logistik“ aus dem nord-
rhein-westfälischen Troisdorf ist für 
bunte Beklebungen auf ihren meist 
gemieteten Lokomotiven bekannt. 
Jetzt wirbt das Unternehmen auf 
zwei Neuzugängen für den Klima-
schutz. Während 193 281 der ELL be-
reits als „Green Pioneer“ unterwegs 
ist, wurde nun die Railpool-Lok 
193 996 mit einer grünen Folierung 
versehen. Auf den Seiten prangt der 
Slogan „Ökologik, keine Füße, kein 
Abdruck“. Am 2. September 2020 
passierte die Lok mit einem KLV-Zug 
den Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe.FO
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